
Expeditionsseereise "Auf den Spuren von Erik dem Roten" 2025
11-tägige Kreuzfahrt von Island nach Grönland mit der Ocean
Albatros

Preis: ab 9.448,- €

Erleben Sie eine Expeditionskreuzfahrt von Reykjavik nach Kangerlussuaq, die 
dem Seeweg der nordischen Siedler vor über tausend Jahren folgt.Das 
moderne Expeditionsschiff bietet weit mehr Komfort und Stil als die Langschiffe der 
Wikinger. Die Reise beginnt an der Ostküste Grönlands im ungestörten Skjoldungen-
Fjord. Weiter geht es durch die von Gletschern gesäumte Meerenge Prins Christians 
Sund, die Kap Farvel vom Festland trennt. In Südgrönland steht der Besuch von 
Brattahlíð, dem ehemaligen Gehöft von Erik dem Roten im Dorf Qassiarsuk, auf dem

Programm, umgeben von üppigen Feldern und sanften Hügeln.Nuuk, eine der 
kleinsten Hauptstädte der Welt, verbindet modernen Komfort mit grönländischem
Flair.
Anschließend geht die Reise zur Diskobucht in Nordgrönland, bekannt für 
ihre natürliche Schönheit. In Qeqertarsuaq wird die Kultur der Inuit erlebbar und der 
aktive Eqip-Sermia-Gletscher besucht. Nächstes Ziel ist Ilulissat, Heimat des 
UNESCO-Weltkulturerbes Ilulissat-Eisfjord.An Bord der Ocean Albatros 
erwartet die Gäste eine bereichernde Kombination aus nordischer und Inuit-Kultur 
sowie den Naturwundern der Arktis. 



Reisebeschreibung
Diese Reise ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
nicht geeignet.Die Bordsprache ist Englisch, und Mitarbeiter und Crew 
verständigen sich weitgehend auf Englisch.Kurzfristige 
Änderungen im Programm an Bord sind vorbehalten.
Im Reisepreis enthalten:

	11-tägige/10-nächtige Kreuzfahrt in einer gemeinsamen 
Außendoppelkabine mit eigenem Bad/WC.
	Flug Kangerlussuaq - Kopenhagen.
	Kreuzfahrten in Zodiacs in den Fjorden.
	Einweisungen und geführte Spaziergänge durch 
Tourführer.
	Englischsprachige Reiseleiter.
	Präsentationen an Bord von qualifizierten Dozenten.
	Kulturelle Aktivitäten im Hafen gemäß Reiseplan.
	Vollpension auf dem Schiff.
	Kostenlose Kaffee, Tee und Nachmittagssnacks an Bord.
	Steuern und Tarife

Nicht im Reisepreis enthalten:

	Hotelunterkunft in Island.
	Flüge nach Island oder Dänemark (Buchen wir gerne 
separat für Sie mit.)
	Reiseversicherung.
	Stornoversicherung.
	Zusätzliche Ausflüge und Aktivitäten, die nicht im 
Reiseplan erwähnt sind.
	Einzelzimmerzuschlag.
	Mahlzeiten außerhalb des Schiffes.
	Getränke (außer Kaffee und Tee).
	Trinkgelder für die Crew (empfohlen USD 16 pro Person pro Tag).

	Persönliche Ausgaben.
	Alles, was nicht unter "Inbegriffen" aufgeführt ist.



 

Optionale Ausflüge, buchbar an Bord:

	Bootsttour in den Eisfjord
	
		Für die Reisen in Grönland, die Ilulissat besuchen, stehen 
Ausflüge zur Verfügung, die im Voraus bestellt werden können. 
Sie können auch an Bord gekauft werden, je nach Verfügbarkeit (in der 
Regel zu einem etwas höheren Preis). An diesem Tag haben Sie 
außerdem die Möglichkeit, an einer Bootsfahrt zum Eisfjord 
teilzunehmen. Die Fahrt dauert insgesamt etwa 2 Stunden und bietet die 
Gelegenheit, die beeindruckende, von Eis geformte Landschaft aus nächster 
Nähe zu erleben. Diese Reise ist definitiv etwas 
Außergewöhnliches und ein großartiges Naturerlebnis, das Sie 
noch lange in Erinnerung behalten werden - vergessen Sie jedoch nicht warme 
Kleidung!
	
	
	Kayaking
	
		Gleiten Sie durch die Gewässer und genießen Sie die 
königliche Anmut der Eisberge, beobachten Sie die vielfältigen 
Vögel und Robben und vielleicht sogar die Wale in ihrer natürlichen 
Umgebung unter der Aufsicht erfahrener Kajakführer, die während jeder 
Ausfahrt für Ihre Sicherheit sorgen werden.Trainieren Sie Ihren 
Körper, während Sie Ihren Geist und Ihr Herz bei einem 
unvergesslichen Ausflug unter der sicheren Führung von Kajakmeistern 
engagieren.Obwohl Kajakfahren bei den meisten Exkursionen 
möglich ist, werden Wetter-, See- und Eisbedingungen darüber 
entscheiden, wann und wo dies sicher ist, um Ihre Sicherheit zu 
gewährleisten und Ihr Erlebnis zu verbessern.Um an dieser 
Aktivität teilnehmen zu können, benötigen Sie Vorkenntnisse im 
Kajakfahren und müssen an einer obligatorischen Sicherheitseinweisung 
durch den Kajakmeister teilnehmen.
	
	

 



Optional vorab auf Anfrage buchbar

	Ausflug zum Rentier-Gletscher, Kangerlussuaq
	
		Die Eisschicht ist eine der größten Attraktionen 
Grönlands und bedeckt 80% der Landesoberfläche. Das Ziel ist 
der sogenannte Rentiergletscher, der wie eine Eismauer aufragt, an einigen Stellen 
bis zu 60 Meter hoch und ein deutlicher Kontrast zwischen Land und Eis darstellt.

Der Name Rentiergletscher kommt von den häufigen Sichtungen von 
Rentieren hier. Aber selbst ohne die Anwesenheit der Tiere ist dieser Ort ein 
spektakuläres Weltklasse-Schauspiel, mit unzähligen Motiven für 
die Kamera und einer Ruhe, die Ihnen die makellose Schönheit der Natur 
nahebringt. Die Fahrt zu einem der bemerkenswertesten Gletscher der Region 
erfordert die Nutzung eines Tundra-Busses, eines geländegängigen 
Fahrzeugs, das für das felsige, wechselhafte Gelände und die 
Schotterstraßen ausgelegt ist. Unterwegs halten Sie Ausschau nach der 
Tierwelt der Gegend, insbesondere Rentieren und Moschusochsen, während 
Sie den Geschichten und der Geschichte der Region lauschen, die die Guide 
erzählt.
Während der warmen Sommermonate kommt es häufiger zu 
Gletscherschwund und Instabilität innerhalb der kolossalen Eismassen. Diese 
Strukturen können plötzlich kalben und brechen, daher ist es wichtig, 
einen sicheren Abstand zu den Eisgiganten einzuhalten. Nach etwa 90 Minuten 
Fahrt erreichen Sie den prächtigen Rentiergletscher, wo Sie entlang des 
Gletscherrands bis zum Wasserfall spazieren können. Es bieten sich 
zahlreiche Möglichkeiten, die Landschaft aus verschiedenen Blickwinkeln zu 
fotografieren oder einfach die Größe und Stille zu genießen, 
unterbrochen nur vom Rauschen des schmelzenden Eiswassers.
Der Bereich, in dem Sie die meiste Zeit verbringen, ist mit etwa zwanzig 
Bänken mit Tischen und einfachen, aber praktischen mobilen Toiletten 
ausgestattet. Nach angemessener Zeit vor dem faszinierenden Gletscher verlassen 
wir die einzigartige Natur so, wie Sie sie vorgefunden haben: unberührt, 
großartig und unvergesslich.
Ca. 5 Stunden
	
	
	Flug über den Eisfjord in Ilulissat
	



		Entdecken Sie riesige Eisberge, die sich auf die Mündung 
des Kangia-Eisfjords zubewegen und sich ihren Weg in die Diskobucht bahnen. 
Sehen Sie die sehr kleine Siedlung Ilimanaq südlich des Eisfjords, und wenn 
Sie Glück haben, können Sie auf dem Rückweg nach Ilulissat 
einen Blick auf die vielen Wale in der Bucht erhaschen. Sie fliegen mit P68-
Flugzeugen der Vulcanair Partenavia. Diese Flugzeuge sind ideal für 
Rundflüge. Mit ihren hohen Tragflächen und großen Fenstern an 
jedem Sitz haben Sie die perfekten Bedingungen, um Fotos zu machen und Ihre 
Erinnerungen mit nach Hause zu nehmen, und sie bieten Ihnen einen klaren Blick 
auf die Landschaft.
Die Partenavia kann bis zu 5 Passagiere und den Piloten 
befördern. Dauer: ca. 40 Min. Gesamtdauer des Ausflugs mit Transfers: ca. 
1½ Stunden. Diese Ausflüge sind schnell ausverkauft und 
müssen daher vorbestellt werden. Falls es noch freie Plätze gibt, 
können diese an Bord gekauft werden (normalerweise nicht verfügbar).

	
	
	Tageswanderung von Ilulissat nach Oqaatsut
	
		Erleben Sie die unberührte arktische Natur auf einer 
beeindruckenden geführten Wanderung ab Ilulissat. Beginnen Sie am 
Flughafen Ilulissat und folgen Sie dem Trail entlang der faszinierenden Küste 
der Diskobucht. Die Route führt vorbei an Jagdhütten, 
Fischereigründen, eisberggesäumten Buchten und unberührter 
Tundra bis zum Dorf Oqaatsut, etwa 16 km entfernt. Dort erwartet Sie ein 
köstliches Mittagessen im H8 Restaurant, einem restaurierten Handelsposten.
Diese ganztägige Exkursion wird von erfahrenen lokalen Guides 
geleitet und bietet eine einzigartige Möglichkeit, die echte Wildnis 
Grönlands zu erleben. Die Wanderung erfordert eine gute körperliche 
Verfassung, da sie anstrengend ist und eine Strecke von etwa 16 km umfasst. Sie 
schließt eine Rückfahrt nach Ilulissat mit einem lokalen 
Bootskapitän ein, wo Sie die majestätischen Eisberge der Diskobucht 
aus nächster Nähe erleben können.Bitte beachten Sie, 
dass diese Exkursion im Voraus gebucht werden muss und während des 
Besuchs in Ilulissat keine Teilnahme an anderen Aktivitäten ermöglich.

	
	



 
Bitte beachten Sie, dass die Reiseroute und die Outdoor-Aktivitäten 
während jeder Reise von den Wetter- und Betriebsbedingungen 
abhängen, um die Sicherheit und die Qualität des Erlebnisses für 
die Gäste zu gewährleisten. Die Route und Anlandungen werden vom 
Kapitän und Expeditionsleiter festgelegt und den Gästen in 
regelmäßigen Briefings mitgeteilt. Albatros Expeditions behält sich 
das Recht vor, die Anlandungen und Orte, die während einer Reise besucht 
werden, je nach Wetterlage, lokalen Bedingungen und Klima zu ändern, um 
ein sicheres und angenehmes Erlebnis für alle Gäste und Mitarbeiter zu 
gewährleisten. Da es sich bei den Reisen um Expeditionsreisen handelt, sind 
Änderungen des Zeitplans aufgrund der Umgebung, in der wir operieren, 
sowie aufgrund der Wildtiermöglichkeiten und -orte üblich.
 
Buchung im Namen und auf Rechnung von Albatros Expeditions.

Preisinfos

Kabinenkategorie
Reisezeitraum G F E D C* C SP C XL B A* Polar Premium Suite* Brynhilde Family Suite*

29.07.2025 - 09.08.2025 15.528,- 9.448,- 13.153,- 12.108,- 13.438,- 14.103,- 10.226,- 12.156,- 21.513,- 24.268,- 26.928,-
Rot = ausgebucht



1.Tag Einschiffung in Reykjavík
Die felsartigen Säulen der Hallgrímskirkja ragen über Reykjavík, eine angesagte skandinavische
Hauptstadt. Mit neuer nordischer Küche, exzellentem Shopping, fantastischen Ausflügen und einer
entspannten Atmosphäre ist Reykjavík eine der einladendsten Städte Skandinaviens.

Am Nachmittag heißt die Ocean Albatros ihre Gäste willkommen. Nach der Sicherheitsübung genießen Sie
ein Abendessen und ein Glas Champagner, während Sie über die Dänemarkstraße nach Grönland segeln.

2.Tag Seetag - Dänemarkstraße
Die Dänemarkstraße ist der schmale Abschnitt des Nordatlantiks, der Island von Grönland trennt. Dieses
Gewässer zählt zu den produktivsten der Welt, wo der kalte polare Ostgrönlandstrom auf den warmen
nordwärts gerichteten Golfstrom trifft. Diese nährstoffreichen Gewässer unterstützen große Fischbestände
sowie die Menschen, Robben, Wale und Seevögel, die von ihnen abhängig sind.

Tage auf See sind nie langweilig. Eine Vielzahl von Aktivitäten an Bord wird angeboten, um Geist, Körper
und Seele zu beschäftigen. Die fachkundigen Lektoren des Expeditionsteams halten im Theater speziell
gestaltete Vorträge über lokale Geschichte, Tierwelt, Geologie, Kultur und mehr. Entspannen Sie sich mit
einer Massage im Albatros Polar Spa oder beobachten Sie einfach die Seevögel, die entlang des Schiffes
gleiten, von den Whirlpools aus, während die Ocean Albatros über die Dänemarkstraße fährt.

3.Tag Skjoldungen/ Saqqisikuik
Das heutige Abenteuer beginnt mit der Fahrt in den prächtigen Skjoldungen, einen atemberaubend
schönen Fjord an der Südostküste Grönlands. Der Fjord, nach einem alten dänischen König benannt, weist
archäologische Spuren nomadischer Inuit-Gruppen und Siedler aus den 1930er Jahren auf. Während des
Zweiten Weltkriegs betrieben die Alliierten hier eine Wetterstation.

Heute unbewohnt und fast 300 km vom nächsten Dorf entfernt, wird Skjoldungen von Mutter Natur
beherrscht. Gewaltige Berge und opalisierende Gletscher säumen die kalten Gewässer des Fjords, der
auch im Sommer zufrieren kann. Am Ende des Fjords liegt der beeindruckende Thryms-Gletscher. Südlich
davon befindet sich das U-förmige Gletschertal Dronning Maries Dal.

Ein Spaziergang durch das blumenübersäte Tal bietet atemberaubende Landschaften. Auch bei der
Annäherung und Abfahrt vom Fjord lohnt es sich, an Deck zu sein.

4.Tag Prinz Christian Sund
Südlich von Skjoldungen liegt Kap Farvel, auch als Cape Farewell bekannt, das nicht nur als südlichster
Punkt Grönlands gilt, sondern auch für sein berüchtigt herausforderndes Wetter mit großen Wellen und
Sturmstärke bekannt ist.

In diesem Wissen wird bewusst eine komfortablerer und spektakulärerer Weg gewählt und durch die innere
Passage des Prins Christian Sund gefahren. Auf Grönländisch als Ikerasassuaq ('die Große Meerenge')



bekannt, erstreckt sich dieses 60 km lange Gewässer von der Einfahrt an der Südostküste Grönlands bis
zum kleinen Dorf Aappilattoq und verbindet die Labrador- und Irmingersee.

Prins Christian Sund zählt zu den spektakulärsten Wasserstraßen der Welt. Durch starke
Gezeitenströmungen das ganze Jahr über eisfrei gehalten, wird die Meerenge von Bergen flankiert, die
direkt aus dem Wasser aufragen, einige über 2.000 m hoch. Große Gletscher fließen auf der nördlichen
Seite von der Eiskappe ins Meer, während saphirblaue Berggletscher auf der südlichen Seite über dem
Wasser aufragen und riesige Eisberge die spiegelglatte See schmücken.

5.Tag Qassiarsuk/ Brattahlíð
Frühmorgens wird die Ocean Albatros durch die majestätischen Berge des Tunulliarfik-Fjords in Richtung
des kleinen Dorfes Qassiarsuk segeln. Die südlichen Fjorde Grönlands bieten eine ganz andere
Umgebung als der kalte Norden des Landes. Das Klima hier ist ruhig, stabil und feucht, mit wärmeren
Sommern und milderen Wintern als im Rest des Landes. Die Fjorde sind mit üppig grünen Wiesen
gesäumt und von kleinen Schafzuchtsiedlungen wie Qassiarsuk gespickt.

Qassiarsuk wurde 1924 gegründet, hat jedoch eine lange Geschichte. Hier siedelte der legendäre
norwegische Entdecker Erik der Rote, nachdem er von Island verbannt worden war. 

Erik der Rote gründete hier einen Bauernhof im nordischen Stil namens Brattahlíð. Seine Frau Thjodhild
war Christin und überzeugte ihn angeblich, eine Kirche zu bauen. Die norwegischen Siedler verschwanden
im frühen 15. Jahrhundert aus den historischen Aufzeichnungen, die Gründe dafür sind bis heute Thema
lebhafter Diskussion.

Heute sind die Umrisse der Gebäude, darunter Eriks Haus und Thjodhilds Kirche, sowie präzise
Rekonstruktionen des Bauernhofs zu sehen. Eine Statue von Erik überblickt das Dorf als Erinnerung an
den ersten Europäer, der Amerika erreichte. Die Siedlung Brattahlíð ist Teil des UNESCO-Weltkulturerbes
Kujataa, reich an faszinierender Geschichte und Kultur.

6.Tag Nuuk
Nuuk, eine Stadt der Kontraste mit Wolkenkratzern und traditionellen Holzhäusern, ist die lebendige
Hauptstadt Grönlands mit etwa 19.000 Einwohnern. Die ruhigen Fjorde um Nuuk sind seit mindestens
2200 v. Chr. von paläo-inuitischen Kulturen bewohnt. Um 100 n. Chr. gründeten norwegische Kolonisten
aus Island die Westsiedlung im grünen Nuuk-Fjord. Hans Egede, der dänische Missionar, gründete 1728
Nuuk als Godthåb. In den 1950er Jahren modernisierten dänische Initiativen Grönland und prägten Nuuk
stark. Seit 1979 ist Nuuk die Hauptstadt mit einer wachsenden Bevölkerung.

Nuuk, größer als alle anderen Städte Grönlands, bietet eine lebendige kosmopolitische Atmosphäre und
beherbergt erstklassige Attraktionen. Besuchen Sie das Viertel Kolonihavn mit dem Grönländischen
Nationalmuseum, das Artefakte von den ersten Bewohnern bis zu den norwegischen Siedlern und
faszinierende Qilakistoq-Mumien zeigt. Entdecken Sie die grönländische Kultur im architektonischen



Wunder Katuaq, dem kulturellen Zentrum der Stadt. Shoppen Sie in den Boutique-Geschäften für
authentische grönländische Kunst oder entspannen Sie in einem Café mit einem grönländischen Kaffee
und erleben Sie Nuuk, auch bekannt als Nuuk York, eine Stadt wie keine andere in Grönland oder der
Welt.

7.Tag Seetag auf dem Weg nach Qeqertarsuaq
Ab Nuuk wird die Ocean Albatros der zerklüfteten Küste Grönlands nach Norden folgen. Alle Siedlungen in
Grönland (mit Ausnahme von Kangerlussuaq) liegen direkt an der Küste des Landes, und die große
Mehrheit der Bewohner (etwa 50.000) lebt an dem schmalen Küstenstreifen im Westen des Landes, der
der Davisstraße zugewandt ist. Ozeanströmungen bringen warmes Wasser aus dem Atlantik zur
Westküste und bereichern diese wildtierreichen Gewässer. Während des Seetages sollten die Augen auf
das Meer gerichtet bleiben! Wale, Robben und eine Vielzahl von Seevögeln sind in diesen reichen
Gewässern häufig anzutreffen.

Langweilig wird es an Seetagen nie sein. Es werden eine Vielzahl von Aktivitäten angeboten, damit die
Gäste ihren Geist, Körper und Seele genießen können. Teilnehmen können Sie an speziell
ausgearbeiteten Vorträgen der Expeditionsteam-Mitglieder im Theater zu Themen wie lokaler Geschichte,
Tierwelt, Geologie, Kultur und mehr. Entspannen können Sie sich bei einer Massage im Albatros Polar Spa
oder einfach von den Whirlpools aus die Seevögel beobachten, die entlang des Schiffes gleiten, während
die Ocean Albatros entlang der Küste Grönlands segelt.

8.Tag Qeqertarsuaq / Eqip Sermia
Unterhalb der 1.000 Meter hohen Berge von Disko Island legen Sie in einem geschützten Naturhafen an.
Der Ort wurde passend Godhavn ("Guter Hafen") auf Dänisch genannt, während sein grönländischer
Name "Qeqertarsuaq" einfach "Die große Insel" bedeutet.

Für einen Großteil der modernen Geschichte Grönlands war Godhavn die politische und wirtschaftliche
Hauptstadt Nordgrönlands. Seine Bedeutung war auf die umfangreiche wirtschaftliche Aktivität
zurückzuführen, die durch den Walfang in der Disko-Bucht entstand. Als die Walfangindustrie Anfang des
20. Jahrhunderts zusammenbrach, verlor Godhavn seinen politischen Status, da alle Regierungsfunktionen
nach Süden nach Godthåb/Nuuk verlegt wurden. Die Stadt war gezwungen, sich neu zu erfinden und
änderte ihren Namen 1979 in Qeqertarsuaq. Heute sind Jagd und Fischerei die Hauptindustrien in
Qeqertarsuaq, während der Tourismus zunehmend an Bedeutung gewinnt.

Die weitläufigen roten und schwarzen Basaltberge von Qeqertarsuaq sind radikal anders als die sanften
Granithügel, die weite Teile Grönlands prägen. Trotz der Lage weit über dem Polarkreis macht der reiche
vulkanische Boden und das milde Mikroklima die Gegend viel grüner und üppiger im Vergleich zum Rest
des Landes. Einzigartige Felsformationen und schwarze Sandstrände ziehen Besucher aus der ganzen
Welt an. Die Stadt selbst ist typisch grönländisch mit malerischen, mehrfarbigen Häusern, einem
prächtigen Museum und der einzigartigen achteckigen Kirche.



Von hier aus segeln Sie über die Disko-Bucht Richtung Eqip Sermia. Eqip Sermia ist im Vergleich zu vielen
anderen Gletschern in Grönland relativ klein, aber immer noch ein riesiger Eisfluss, der direkt vom
grönländischen Eisschild fließt. Es ist auch einer der aktivsten Gletscher, und Eis stürzt fast ständig von
der gewaltigen Gletscherfront ins Meer. Das Betrachten dieser eindrucksvollen Eiswasserfälle ist ein
Erlebnis, das man gesehen haben muss - und die komfortablen Aussichtsdecks der Ocean Albatros bieten
die beste Plattform dafür - vielleicht mit einem speziell zubereiteten Cocktail in der Hand!

Von Eqip Sermia aus werden Sie am Abend leicht nach Süden in Richtung Ilulissat umpositioniert, der
größten Stadt in der Disko-Bucht und der Eisberg-Hauptstadt der Welt.

9.Tag Ilulissat
Ilulissat, übersetzt als "Eisberge" aus dem Kalaallisut, ist weltweit bekannt als die "Eisberg-Hauptstadt der
Welt". Direkt neben dem Hafen liegt der Ilulissat-Eisfjord, Grönlands berühmteste Sehenswürdigkeit. Der
Fjord ist voller riesiger Eisberge, die so dicht gepackt sind, dass man fast von einem zum anderen gehen
könnte. Der 70 km lange Fjord erstreckt sich vom Sermeq Kujalleq-Gletscher bis zur Diskobucht. Dieser
Gletscher ist der größte außerhalb der Antarktis und produziert 10% des Eises der Nordhalbkugel. Die
UNESCO hat den Ilulissat-Eisfjord als Welterbestätte anerkannt.

Ilulissat ist Grönlands drittgrößte Stadt mit über 4.500 Einwohnern und die Tourismushauptstadt des
Landes. Hier können Besucher frische Meeresfrüchte genießen, das Stadtmuseum besuchen und
Wanderungen entlang des Eisfjords unternehmen. Optionale Bootsfahrten und Rundflüge bieten die beste
Möglichkeit, die majestätische Schönheit des Ilulissat-Eisfjords hautnah zu erleben.

Wenn eine Wanderung oder eine Bootsfahrt nicht genug Spannung bietet, besteht auch die Möglichkeit,
eine Rundflug über den Eisfjord zu arrangieren (nicht inbegriffen).

Bitte beachten Sie, dass die Bootstour und der Rundflug zum Eisfjord nicht im allgemeinen Reisepreis
enthalten sind. Weitere Einzelheiten finden Sie unter dem Punkt Informationen.

10.Tag Die Siedlung Itilleq
Itilleq, übersetzt als "Übergang vom Meer", liegt eingebettet in die Berge und Fjorde des Hinterlands von
Zentralgrönland. Diese kleine Siedlung, nur nördlich des Polarkreises gelegen, ist eine von vielen entlang
der grönländischen Küste.

Itilleq befindet sich im Herzen des Aassivisuit-Nipisat UNESCO-Welterbes, das aufgrund seines alten
Inuit-Jagderbes eingetragen wurde und die gesamte Besiedlungsgeschichte Grönlands dokumentiert.
Obwohl die traditionellen Grashütten und Zelte durch bunte moderne Häuser ersetzt wurden, hat sich der
Lebensstil hier seit der ersten Ankunft der Inuit in Grönland kaum verändert. Die Wasserstraßen und das
Eis sind hier die Hauptverkehrswege, und das Meer und die Tundra versorgen die Einheimischen wie seit
Tausenden von Jahren. Arktische Saiblinge, Rentiere und Moschusochsen sind typische Beutearten und in



der Gegend reichlich vorhanden.

Trotz dieser alten Traditionen sind die Bewohner von Itilleq fest in der modernen Welt verankert, mit
Smartphones, schnellem WLAN und Satellitenfernsehen. Dennoch sind sie stolz auf ihr kulturelles Erbe
und führen es in einer modernen, schnelllebigen Welt fort. Die Einheimischen zeigen gerne ihre malerische
Stadt und empfangen Besucher mit der herzlichen Gastfreundschaft Grönlands. Nach dem Abschied von
Itilleq setzen Sie Ihre Reise leicht nach Süden fort und steuern den 160 km langen Kangerlussuaq-Fjord
an.

11.Tag Kangerlussuaq & Abreise
Während der Nacht segeln Sie den 160 Kilometer langen Kangerlussuaq-Fjord hinauf. Nach dem
Frühstück an Bord verabschieden sich die Schiffsbesatzung und das Expeditionsteam, bevor Sie mit dem
Zodiac an Land gebracht werden.

Aufgrund der militärischen Geschichte und der heutigen Rolle Kangerlussuaqs als wichtiges Drehkreuz für
den Luftverkehr bleibt die Stadt im Vergleich zu anderen Regionen Grönlands relativ isoliert von den
reichen kulturellen Traditionen. Obwohl man beim Besuch von Kangerlussuaq immer noch kulturelle
Erfahrungen machen kann, ist die beeindruckendste Attraktion die umgebende Natur, die einfach darauf
wartet, erkundet zu werden. Die Stadt selbst wurde größtenteils in den 1950er Jahren von der
amerikanischen Militär erbaut, und dieser kleine Flughafenort hat etwas von seiner Atmosphäre aus dem
Kalten Krieg bewahrt. Ihr arktisches Abenteuer und Ihre Zeit in Grönland enden, wenn Sie am Terminal
des Flughafens ankommen - mit Erinnerungen fürs Leben.


